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Cinema Paradiso zeigt Filme  

außerhalb des Programms  zu 

Sonderterminen – für Gruppen 

ab 40 Personen – auch Original-

fassungen sind möglich.

JETZT INFORMIEREN 

02742 - 343 21 

Für SchülerInnengruppen ist  
die Voranmeldung erforderlich. 
 

Cinema Paradiso 
Rathausplatz 15
A-3100 St. Pölten
Tel.: 027 42 - 34 321
schule@cinema-paradiso.at

CINEMA SCHOOL
In unmittelbarer Nähe finden Schulen im Cinema Paradiso 
neue Impulse für den Unterricht: besonders wertvolle 
Filme, ausgewählt für die entsprechenden Altersgruppen 
können in Sondervorstellungen am Vormittag gebucht 
werden.  Gerne können Sie sich auch für unseren kosten-
losen Newsletter anmelden unter: 
www.cinema-paradiso.at >School 
Hier finden Sie weiterführende Informationen und didak-
tisches Material zu vielen Filmen.

Eintritt: EUR 4 pro SchülerIn für jede Vorstellung  
im Rahmen der „JUNGEN NORMALE 2011”. 
2 LehrerInnen pro Schulklasse haben freien Eintritt!
Bitte beachten Sie unsere Altersempfehlung.
Die jeweilige Vorstellung kommt ab 40 SchülerInnen 
zu Stande. 
Begleitendes Material für den Unterricht steht bei 
der jeweiligen Filmbeschreibung ab Oktober auf 
www.normale.at zum Download bereit.



  geeignet für 8-10 Jährige

GESELLSCHAFTSPOLITISCHES KINO
 
Inspiriert von den diesjährigen Demokratiebewegungen in Nord-Afrika fokussieren die Film-
vorführungen der „Jungen Normalen 2011 im Cinema Paradiso“ auf Demokratie – ein univer-
seller Wert?

INTERAKTIVE WORKSHOPS
Nach jedem Film wird das Gesehene im Kinosaal – angeleitet je nach Altersgruppe – nachbe-
sprochen und medienpädagogisch aufbereitet (Kleingruppen, Gedankenlandkarte, Pressekon-
ferenz). Die Vorführungen sind geeignet für den fächerübergreifenden und fachspezifischen  
Unterricht in Geographie und Wirtschaftskunde, Geschichte und Sozialkunde / politische  
Bildung, Deutsch und Fremdsprachen, Religionen und Ethik.
Begleitendes Material für den Unterricht steht ab Oktober bei der jeweiligen Filmbeschrei-
bung auf www.normale.at zum Download bereit.

Spannende Kino-Vormittage wünschen
Barbara Waschmann von normale.at und das Cinema Paradiso-Team.

DEMOKRATIE SCHLÄFT, SHAYFEEN.COM WACHT MI, 23.11.2011 
 10:00-12:30 Uhr | Andere Termine auf Anfrage

(Egypt: We are watching You) von Leila Menjou und Sherief Elkatsh, 52 Min, deutsch (teilweise UT) 

Ägypten 2007 | „Ägypten, wir beobachten dich!“ – so lautet das Motto von Bosayna Kamel, Engi 
Haddad, Ghada Shabandar und ihrer Initiative shayfeen.com. Die drei Frauen engagieren sich 
für Meinungsfreiheit und Demokratie. Sie verstehen sich als politisches Sprachrohr für eine 
schweigende Mehrheit in Ägypten, kämpfen für die Wahrung der grundlegenden universel-
len Menschenrechte und für freie Meinungsäußerung. Die Parlamentswahlen 2005 beobachtet 
shayfeen.com: In der ersten Runde sind weniger als 30% der Wahlberechtigten an die Urnen 
gegangen und von freien Wahlen kann keine Rede sein. In der zweiten und dritten Phase der 
Stimmabgabe werden die AnhängerInnen der Opposition daran gehindert, wählen zu gehen. 
Jeglicher Protest wird gewaltsam niedergeschlagen. Bosayna, Engi und Ghada starten darauf-
hin eine Kampagne für die Unabhängigkeit der Justiz. Es folgen Kundgebungen, Festnahmen, 
Intervention bei den Vereinten Nationen – Vorboten der diesjährigen Demokratiebewegung.

   geeignet ab 14 Jahren

WÄHLT MICH!  DI, 22.11.2011 
 10:00-12:30 Uhr | Andere Termine auf Anfrage

(Please Vote For Me) von Weijun Chen, 52 Minuten, OF deutsch untertitelt 

China 2007 | Ein Experiment in Sachen Demokratie: Wenn chinesische GrundschülerInnen, 
die die Bedeutung von Demokratie nicht kennen, eine/n KlassensprecherIn wählen sollen, 
kann man keine demokratische Abstimmung erwarten – oder doch?
Obwohl eine freie Klassensprecherwahl in dem seit 1949 von der Kommunistischen Partei 
regierten Land ein Novum ist, bekommen wir Szenen zu sehen, die uns aus Wahlkämpfen 
in demokratischen Staaten bestens bekannt sind: Sei es das Herausstellen der eigenen Vor-
züge oder das Schlechtmachen anderer KandidatInnen; sei es das Aushecken geschickter 
Winkelzüge, mit denen die Opposition ausgetrickst werden soll oder auch die Versöhnung 
mit dem politischen Gegner. Diese Achtjährigen, so scheint es, haben – angestiftet von ihren 
Eltern – schnell begriffen, worauf es ankommt, wenn sie das Volk, in diesem Fall die Klasse, 
für sich gewinnen wollen.

   geeignet ab 12 Jahren

KURZFILMREIHE ZU KINDERRECHTEN MO, 21.11.2011 
jeweils 13 Minuten, deutsch, Deutschland 1997 10:00-12:30 Uhr | Andere Termine auf Anfrage

 

In drei ausgewählten Beiträgen der verfilmten Kinder-Grundrechte-Charta der Vereinten Na-
tionen macht Captain Dork die Kinder auf ihre Rechte aufmerksam, ermutigt sie und zeigt 
Wege auf, wie sie sich für deren Einhaltung einsetzen können.

DER NULLENSCHLUCKER
Die Klasse 5c freut sich auf 
die Klassenfahrt, nur Schlucki 
nicht, weil sein Vater kein 
Geld hergeben möchte. Cap-
tain Dork findet eine Lösung.
UN-Kinderrechtskonvention 
Artikel 3: Recht aller Kinder 
auf vorrangige Beteiligung an 
sie betreffenden Entscheidun-
gen des öffentlichen Lebens

SCHULFREI
Micky und Franky lernen 
einen Jungen kennen, der 
weder lesen noch schrei-
ben kann und nach dem 
Tod seiner Eltern illegal in 
Deutschland ist. Ein kniffe-
liger Fall für Captain Dork. 
UN-Kinderrechtskonvention 
Artikel 28: Recht aller Kin-
der auf Bildung

DER GEKLAUTE SPIELPLATZ
Plötzlich sollen auf dem  
Spielplatz von Carsten und 
Ramona Wohnungen gebaut 
werden. Es gibt keine ande-
re Spielwiese in der Nähe. 
Captain Dork greift ein.
UN-Kinderrechtskonvention 
Artikel 26 und 27: Recht aller 
Kinder auf angemessenen 
sozialen Standard
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